
Stadt Schöppenstedt
I-Ho/ Ap

Protokoll

über die

öffentliche Sitzung des Rates der Stadt Schöppenstedt Nr. R St19/001

vom 09.11.2021

Sitzungsort: Schöppenstedt, Rathaus, großer Saal, 2. OG

Sitzungsdauer: 19:00 Uhr bis 21:04 Uhr

Anwesend sind:

SPD-Fraktion
Rüdiger Bobka
Marcus Bosse
Diane Falk
Andrea Föniger
Peter Haller
Kerstin Hübner
Kolja Mühe
Dirk Petersen
Philipp Ulrich

CDU-Fraktion
Hartwig Behrens
Tobias Böhme-Brüdern
Jessica Grieger
Hans-Werner Peggau
Melanie Sperr-Wilke
Ricarda Steckhan

Fraktion B90 / Die Grünen
André Isensee
Tobias Lechner

Verwaltung
Rainer Apel

Vorsitz: Andrea Föniger

Gäste: Herr Dr. Fabian Rüske, als Vertreter des Niedersächsischen Städte-
und Gemeindetages

Besucher: 9
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Pressevertreter: Herr Schildner von der Braunschweiger Zeitung

Ergebnis der Sitzung:

Öffentlicher Teil

Zu Punkt 1.: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen
Ladung und die Beschlussfähigkeit

Vor Beginn der Sitzung wird Herrn Kramer von den Asse-Aktivisten Gelegenheit
gegeben die Anwesenden kurz über die Ziele des Vereins aufzuklären und alle zum
Abend der offenen Scheune einzuladen. Er erklärt für das vorgesehene
Zwischenlager werden rund 370.000 m² benötigt, hiervon sind rund 200.000 m²
heute noch Wald, der im Falle des Betriebes vernichtet würde. Er bittet die
Ratsmitglieder auch künftig den Verein im Protest gegen diese Maßnahme zu
unterstützen.

Frau Föniger eröffnet um 19.00 Uhr die konstituierende Sitzung des Rates der Stadt
Schöppenstedt. Ihr besonderer Gruß gilt Herr Dr. Rüske vom Niedersächsischen
Städte- und Gemeindebund., Herrn Schildner von der Braunschweiger Zeitung, den
ehemaligen Ratsmitgliedern und den Zuhörern. Sie stellt fest, dass die Ladung
ordnungsgemäß erfolgt ist die Ratsmitglieder sind anwesend, damit ist die
Beschlussfähigkeit gegeben.

Zu Punkt 2.: Ehrungen und Verabschiedung von Ratsmitgliedern

Frau Föniger begrüßt noch einmal Herrn Dr. Rüske,erklärt der Herrn Bobka für seine
25-jährige Ratsmitgliedschaft vom Städte- und Gemeindebund ehren will. Herr Dr.
Rüske bedankt sich für die Einladung und führt aus, dass die Gemeinde als
Keimzelle der Demokratie angesehen werden kann. Die Ratsmitglieder sind
ehrenamtlich Tätige, die auf kommunaler Ebene bereit sind viel zu geben. Die
geringe Aufwandsentschädigung, die sie hierfür teilweise erhalten ist nichts gegen
die Tatsache, dass sie die örtliche vor Ort zusammenhalten. Herr Bobka ist ist seit
1996 im Rat der Stadt Schöppenstedt, ab 2011 ist er Fraktionsvorsitzender der SPD
Fraktion und seit 2016 stellvertretender Bürgermeister.

Herr Bobka bedankt sich für die lobenden Worte und meint es sei immer wieder
etwas Besonderes für die Gemeinde tätig zu werden, durch das Ehrenamt lernt man
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immer wieder neue Sachen kennen. Er möchte sich bei seiner Fraktion aber auch
bei den politischen Mitstreitern für die bisherige und hoffentlich auch für die künftige
Zusammenarbeit bedanken.

Herr Kolja Mühe und Herr Behrens danken Herrn Bobka im Namen ihrer Fraktionen.
Anschließend erfolgt die Ehrung von Herrn Bosse (30-jährige Mitarbeit im Rat),
sowie für Herrn Behrens (20-jährige Ratsmitgliedschaft), Herrn Petersen (20-jährige
Ratsmitgliedschaft) und Herrn Haller (20-jährige Ratsmitgliedschaft) durch Frau
Föniger. Die Herren Mühe und Behrens danken den Geehrten jeweils im Namen
ihrer Fraktionen.

Als nächstes erfolgt die Ehrung der ausscheidenden Ratsmtglieder. Frau Föniger
ehrt als nächstes Herrn Karl-Heinz Mühe der 49. Jahre im Rat der Stadt
Schöppenstedt tätig war. Sie erklärt vor anderthalb Jahren sei er als Bürgermeister
verabschiedet worden, heute sei nun erneut ein wichtiger Tag; über 40 Jahre habe er
vielseiner Zeit seiner Freizeit für „seine Dörfer“ gewidmet. Er habe seine Handschrift
und seine Spuren als Ratsmitglied und Bürgermeister hinterlassen. Sie wolle hierfür
größten Respekt und Anerkennung und Dank im Namen des Rates aussprechen.

Herr Mühe erklärt eine seiner ersten politischen Taten war die offizielle des Hauses
in dem wir uns heute befinden. Er ist der Meinung, dass sich in der Stadt vieles
positiv verändert hat. Die Infrarstruktur könne sich sehen lassen. Er bedankt sich für
die positive aber auch für die kritische Zusammenarbeit, die trotz allem immer fair
geblieben ist. Es sei jedoch nicht ausgeschlossen, dass er irgendjemanden im Laufe
dieser langen Zeit auch mal nicht richtig behandelt hat. Sollte dies der Fall sein,
möchte er sich hierfür heute nochmals entschuldigen. Er wünscht dem neuen Rat
alles Gute für die Zukunft, es sei ihm stets eine Ehre gewesen sich für unsere Stadt
einzusetzen.

Herr Apelt nimmt die Ehrung von Herrn Singelmann vor, der wie Herr Mühe
Ehrenringträger der Stadt Schöppenstedt sei und sich mit kurzer Unterbrechung von
zwei Jahren seit 1981 für das Wohl der Stadt eingesetzt hat. Er habe Herrn
Singelmann aber auch persönlich zu danken, da er ihm gerade in den ersten Jahren
als Stadtdirektor immer mit Rat und Tat zur Seite gestanden hat.

Die Ehrung von Frau Ahlborn-Riechelmann übernimmt wieder Frau Föniger, Frau
Ahlborn-Riechelmann habe dem Rat 6 Jahre angehört und sich in vielen Hinsichten
um die Belange der Stadt verdient gemacht.
Nachdem sich auch Herr Kolja Mühe für die SPD und Herr Behrens für die CDU bei
den ausscheidenden Ratsmitgliedern bedankt haben unterbricht Frau Föniger die
Ratssitzung um 19.50 Uhr.

Herr Dr, Rüske begibt sich auf den Heimweg. Frau Steckhan muss aus privaten
Gründen die Sitzung ebenfalls verlassen.

Frau Föniger eröffnet die Sitzung um 19.56 Uhr erneut.
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Zu Punkt 3.: Feststellung des ältesten und zur Übernahme der
Sitzungsleitung bereiten Ratsmitgliedes (§103 Satz 2
NKomVG)

Frau Föniger erklärt, von der Verwaltung wurde ihr mitgeteilt, dass Herr Peggau das
älteste anwesende Ratsmitglied ist. Herr Peggau habe sich auch bereit erklärt, die
Sitzungsleitung zu übernehmen. Sie bittet Herrn Peggau mit ihr die Sitze zu
tauschen.
Herr Apel nutzt die Zeit, um Herrn Neumann zu entschuldigen, er sei angeschlagen
und könne krankheitsbedingt nicht an der heutigen Sitzung teilnehmen. Er richtet
herzliche Grüße von Herrn Neumann aus, der für den Ablauf der Sitzung alles Gute
wünsche.

Zu Punkt 4.: Verpflichtung der Ratsfrauen und Ratsherren und
Pflichtenbelehrung durch den bisherigen Bürgermeister
(§§ 60, 54 Abs. 4 NKomVG)

Herr Peggau bittet Frau Föniger die Verpflichtung der Ratsmitgieder vorzunehmen.
Frau Föniger verliest den Verpflichtungstext, anschließend übergibt sie eine
Zusammenfassung der in der Verpflichtung genannten Vorschriften und nimmt
jeweils per Handschlag die Verpflichtung.

Zu Punkt 5.: Entscheidung über eine mögliche Zahl der Erhöhung der
Beigeordneten (§ 104 Satz 3 i.V.m. § 74 Abs. 2 Satz 2
NKomVG)

Herr Peggau dankt Frau Föniger und trägt die Ratsdrucksache RDS St19/001 vor.
Anschließend bittet er darum über den Beschlussvorschlag abzustimmen.
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Beschluss:

Für die Dauer der 19. Wahlperiode des Rates der Stadt Schöppenstedt wird

gem. § 74 Abs. 2 Satz 2 NKomVG die Zahl der Beigeordneten auf 6 erhöht.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

Ja 16 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Zu Punkt 6.: Wahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters (§ 105
Abs. 1 NKomVG) und Übernahme des Ratsvorsitzes

Herr Peggau bittet um Vorschläge für die Wahl zum Bürgermeister/zur
Bürgermeisterin.

Herr Mühe schlägt Frau Föniger vor.
Auf Nachfrage von Herrn Peggau werden keine weiteren Kandidaten benannt.
Auf eine geheime Wahl wird verzichtet.
Frau Föniger wird einstimmig zur Bürgermeisterin gewählt.
Herr Peggau gratuliert ihr und nimmt die Vereidigung vor.
Frau Föniger bedankt sich zunächst für die Wahl. Sie äußert die Hoffnung auf
weitere 5 gute und erfolgreiche Jahre. Sie hofft, dass die Zusammenarbeit weiterhin
so viel Spaß macht.
Als besondere Höhepunkte der bisherigen Jahre nennt er die Spielplatzaktion mit
FFN und die Wiederbelebung des Marktplatzes. Sie habe lernen müssen, dass man
bei manchen Projekten Geduld aufbringen muss. Sie habe in der Brigitte ein Zitat
gefunden was auf die gemeinsame Arbeit zutrifft:
Wer nicht will, findet Gründe dafür,
wer will, findet Wege.

Herr Mühe und Herr Behrens danken Frau Föniger und wünschen ihr weiterhin viel
Glück und Erfolg bei ihrer Tätigkeit.

Zu Punkt 7.: Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden
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Anträge

Frau Föniger erklärt der Tagesordnungspunkt 19 kann entfallen da er bereits unter
Tagesordnungspunkt 2 mit abgehandelt wurde. Die Tagesordnung wird mit dieser
Änderung einstimmig festgestellt.

Zu Punkt 8.: Beschlussfassung über die Geschäftsordnung

Herr Apel erklärt zunächst einmal wurde die alte Tagesordnung an die Ratsmitglieder
versandt. Er bittet darum, diese zunächst einmal für den neuen Rat zu beschließen.
Wie im informativen Treffen habe man vorgesehen, auf Papier demnächst zu
verzichten und alle Unterlagen nur digital zur Verfügung zu stellen.
Herr Behrens erklärt, er habe dagegen keine Bedenken, würde aber begrüßen für
eine Übergangszeit von zwei Jahren zumindest die Einladungen noch in Papierform
zu versenden. Herr Mühe spricht sich ebenfalls dafür aus, langfristig auf den
papierlichen Versand zu verzichten aber zumindest dieses Jahr noch weiter wie
bisher zu verfahren.

Herrr Apel erklärt, über die künftige Vorgehensweise könne noch in einer der
nächsten Sitzungen gesprochen werden, er werde hierzu dem Rat einen Entwurf
vorlegen.

Die bisherige Geschäftsordnung besteht auf Beschluss des Rates zunächst weiter.

Zu Punkt 9.: Bildung des Verwaltungsausschusses

Beschluss:

Gem. § 75 NKomVG stellt der Rat die Sitzverteilung und die Besetzung des
Verwaltungsausschusses wie folgt fest:
a) Für die SPD-Fraktion:
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1. Ratsmitglied Frau Föniger_ Vertretung:_Frau Falk
2. Ratsmitglied _Herr Mühe__ Vertretung:__Herr Ulrich__
3. Ratsmitglied _Herr Bobka__ Vertretung:_Frau Hübner__
4. Ratsmitglied __Herr Haller_ Vertretung:_Herr Petersen__

Frau Föniger erklärt der CDU stehen zunächst 2 Sitze zu.

Beim siebenten Sitz ist vorher ein Losverfahren notwendig, da der zweite Teiler bei
der CDU 2 ergibt und der erste Teiler bei den Grünen ebenfalls 2 ist.

Herr Apel zieht das Los, der siebente Sitz steht damit den Grünen zu.

b)Für die CDU-Fraktion:
1. Ratsmitglied Herr Peggau Vertretung: Frau Sperr-Wilke_
2. Ratsmitglied Herr Behrens Vertretung : Frau Grieger

c) Für die Fraktion B‘90/Die Grünen:
Ratsmitglied Herr Isensee Vertretung: Herr Lechner

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

Ja 0 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Zu Punkt 10.: Wahl von bis zu drei stellvertretenden Bürgermeisterinnen
oder Bürgermeistern aus den Beigeordneten und ggf.
Festlegung der Reihenfolge der Vertretung (§ 81 Abs. 2
i.V.m. § 105 Abs. 4 NKomVG)

Die Wahl zum stellvertretenden Bürgermeister ergibt folgendes einstimmiges
Ergebnis:

Herr Rüdiger Bobka
Herr Peter Haller
und
Herr Hans-Werner Peggau

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

Ja 0 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Zu Punkt 11.: Beschlussfassung über die Beschränkung der Aufgaben
der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters
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Herr Apel erklärt, hier handele es sich darum, dass die Bürgermeisterin wie in der
Vergangenheit lediglich repräsentative Aufgaben wahrnimmt und die laufenden
Verwaltungstätigkeiten von einem Gemeindedirektor, der bei einer Stadt
„Stadtdirektor“ genannt wird, ausgeübt werden. Für diese Trennung der Aufgaben
hatten sich die Räte der Stadt bisher entschieden.

Beschluss:

Der Rat beschließt einstimmig, die Bürgermeisterin nimmt nur die Funktionen
gemäß § 106 NKomVG wahr. Frau Föniger stimmt dem zu.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

Ja 16 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Zu Punkt 12.: Bildung der Ratsausschüsse

Herr Mühe beantragt die Umbenennung von zwei Ausschüsse:

1) Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen
und

2) Ausschuss für Bau, Planung, Grundstücksangelegenheiten, Umwelt und
Natur.

Der Rat beschließt diese Umbenennung mehrheitlich.

9 Stimmmen dafür 5 Stimmen dagegen 2 Enthaltungen.

Die SPD erklärt sie wolle als erstes den Ausschussvorsitzenden für den

Ausschuss für Bau, Planung, Grundstücksangelegenheiten, Umwelt und
Natur.

stellen und benennt Herrn Philipp Ulrich als Vorsitzenden.
Die CDU Benennt als stellvertretende Vorsitzende Frau Jessica Grieger.

Als zweite Ausschussvorsitzende benennt die CDU für den

Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen
Frau Melanie Sperr-Wilke die SPD benennt als stellvertretenden Vorsitzenden
Herrn Marcus Bosse.

Der dritte Ausschussvorsitz wird von der SPD benannt

Ausschuss für Jugend, Sport und Kultur
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Vorsitzender wird Herr Peter Haller, als stellvertretenden Vorsitzenden benennt die
CDU Herrn Hans-Werner Peggau.

Von den Fraktionen werden folgende Mitglieder in die Fachausschüsse der Stadt
Schöppenstedt entsandt:

Wegen der Besetzung des Siebenten Sitzes wird jeweils das Los von Frau Föniger
gezogen:

Im Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen fällt der Losentscheid auf die CDU-
Fraktion.
Im Ausschuss für Bau, Planung, Grundstücksangelegenheiten, Umwelt und Natur
fällt der Losentscheid auf die Fraktion B‘90/Die Grünen und
Im Ausschuss für Jugend, Sport und Kultur steht der siebente Sitz wieder der CDU-
Fraktion zu.

1. Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen

Mitglied stellvertretendes Mitglied

SPD-Fraktion

Herrn Marcus Bosse (stellv. Vors) Frau Andrea Föniger
Herrn Philipp Ulrich Frau Diane Falk
Herrn Peter Haller Herrn Rüdiger Bobka
Herrn Kolja Mühe Frau Kerstin Hübner

Hinzugewählter: wird nachbenannt

CDU-Fraktion

Frau Melanie Sperr-Wilke (Vors.) Herrn Böhme-Brüdern
Frau Jessica Grieger Herrn Hartwig Behrens
Frau Ricarda Steckhan Herr Hans-Werner Peggau

Hinzugewählter: Herr Götz von Langendorf

2. Ausschuss für Bau, Planung, Grundstücksangelegenheiten, Umwelt und
Klimaschutz

Mitglied stellvertretendes Mitglied

SPD-Fraktion

Herrn Philipp Ulrich (Vors.) Herrn Marcus Bosse
Herrn Rüdiger Bobka Frau Kerstin Hübner
Herrn Dirk Petersen Frau Andrea Föniger
Frau Diane Frank Herr Peter Haller

Hinzugewählter: Herr Alexander Bode



10

CDU-Fraktion

Frau Jessica Grieger (stellv. Vors.) Frau Ricarda Steckhan
Frau Melanie Sperr-Wilke Herrn Hartwig Behrens

Hinzugewählte: Frau Andrea Ahlborn-Riechelmann

3. Ausschuss für Jugend, Sport und Kultur

Mitglied stellvertretendes Mitglied

SPD-Fraktion

Herr Peter Haller (Vors) Herr Rüdiger Bobka
Frau Andrea Föniger Herr Marcus Bosse
Frau Diane Falk Herrn Dirk Petersen
Frau Kersin Hübner Herr Kolja Mühe

Hinzugewählter: Rainer Kretschmann

CDU-Fraktion

Herrn Hans-Werner Peggau (stellv Vors) Herrn Hartwig Behrens
Herrn Tobias Böhme-Brüdern Frau Melanie Sperr-Wilke
Frau Ricarda Steckhan Frau Jessica Grieger

Hinzugewählte: Frau Petra Brandes

Diese Besetzung der Ausschüsse wird vom Rat der Stadt Schöppenstedt
einstimmig festgestellt.

Zu Punkt 13.: Berufung des Stadtdirektors

Frau Föniger erklärt, sie wolle sich zunächst bei Herrn Apel für die Arbeit in den
letzten fünf Jahren bedanken. Sie habe mit Herrn Apel gesprochen und dieser sei
bereit diese Aufgabe fortzuführen.

Dieser Vorschlag wird sowohl von der CDU- Fraktion als auch von der SPD-Fraktion
unterstützt.

Beschlussvorschlag:
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Der Rat der Stadt beruft zur Erfüllung der nicht nach § 106 Abs. 1 Satz 1
NKomVG der Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister obliegenden Aufgaben
Herrn Rainer Apel unter Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis zum
Stadtdirektor.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

Ja 16 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Zu Punkt 14.: Bestimmung der Vertretung des Stadtdirektors

Frau Föniger erklärt, bisher werde Herr Apel vom Samtgemeindebürgermeister
vertreten. Herr Neumann sei bereit dies Amt weiter wahrzunehmen.

Beschluss:

Der Stadtdirektor wird unter Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis
allgemein vertreten durch den Samtgemeindebürgermeister Herrn Dirk
Neumann.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

Ja 16 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Zu Punkt 15.: Bestätigung der Ortsbeauftragten des Rates für die
Ortsteile Eitzum, Sambleben und Schliestedt

Frau Föniger bedankt sich bei den drei Ortsbeauftragten für ihre bisherige Tätigkeit,
sie habe mit den bisherigen Ortsbeauftragten gesprochen, diese seien alle bereit die
Tätigkeit weiterhin auszuüben..

Beschluss:

Der Rat der Stadt Schöppenstedt bestätigt einstimmig die Ortsbeauftragten:

Für Eitzum Herrn Tobias Falk
Für Sambleben Frau Kerstin Hübner
Für Schliestedt Herrn Kolja Mühe
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Zu Punkt 16.: Besetzung des Verbandsausschusses des
Unterhaltungsverbandes Oker

Herr Apel erklärt, für den Unterhaltungsverband Oker müssen alle beteiligten
Gemeinden Mitglieder benennen. Da jedoch nur eine begrenzte Anzahl an Sitzen
vergeben werden kann muss hier im Anschluss noch eine Absprache der beteiligten
Gemeinden stattfinden.

Beschlussvorschlag:

Für den Verbandsausschuss des Unterhaltungsverbandes Oker werden für den
Zeitraum vom 01.01.2022 – 31.12.2026 benannt:
Als Mitglied: Herr Philipp Ulrich
Als stellv. Mitglied: Herr Hartwig Behrens

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

Ja 16 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Zu Punkt 17.: Wahl der Vertreter in die Verbandsversammlungen des
Wasserunterhaltungsverbandes "Großer Graben"

Beschluss:
Für den Verbandsausschuss des Wasserunterhaltungsverbandes „Großer
Graben“ – Bereich 9 – wird benannt:

 Als ordentliches Mitglied: Philipp Ulrich
 Als stellvertretendes Mitglied: Herrn Tobias Böhme-Brüdern

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

Ja 16 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Zu Punkt 18.: Benennung von Mitgliedern für das Kuratorium der
Meyenburg'schen und Bamberg'schen Stifung
Schöppenstedt

Beschlussvorschlag:
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In das Kuratorium der Meyenburg`schen und Bamberg`schen Stiftung wird
gem. § 6 Abs. 1a und 2a der Stiftungssatzung als Bürgervertreter

1. Frau Sabine Mundt
2. Frau Petra Behrens
Und als politische Vertreter

1. Herr Peter Haller
2. Frau Melanie Sperr-Wilke

berufen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

Ja 16 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

Zu Punkt 19.: Verabschiedung der ausscheidenden Ratsmitglieder

Laut Beschluss unter Tagesordnungspunkt 7 entfällt dieser Tagesordnungspunkt.

Zu Punkt 20.: Anfragen und Mitteilungen

Zu Punkt 20.1.: Anfragen und Mitteilungen der Mitglieder

Es liegen keine Anfragen und Mitteilungen der Ratsmitglieder vor.

Zu Punkt 20.2.: Anfragen und Mitteilungen der Verwaltung
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Herr Apel erklärt in der nächsten Zeit muss sich der Rat mit folgenden Themen
befassen:

Bedarfszuweisung des Landes an die Samtgemeinde
Hier hat es schon Vorgespräche mit dem Innenministerium gegeben.
Es muss eine Zielvereinbarung hierzu abgeschlossen werden, hierbei wird die
Samtgemeinde und ihre zwölf Mitgliedsgemeinden wieder als
Einheitsgemeinde angesehen. Es kann daher dazu kommen, dass auch der
Stadt Bedingungen gestellt werden. Da es aber im Sinne der Stadt ist, dass
die Reste bei der Samtgemeinde abgebaut werden wäre eine Beteiligung
sinnvoll.

Haushalt 2022

Ablösesatzung für private zu schaffende Parkplätze

Barrierefreie Stadt (Gehwege und DGH)

Öffentliche Toilettenanalage

Aufwandsentschädigungssatzung

Umlegungsverfahren „Krähenfeld“

Zu Punkt 21.: Schließung der öffentlichen Sitzung

Frau Föniger bedankt sich bei allen Anwesenden für die rege Mitarbeit. Sie erklärt,
sie wolle sich gerade bei den Zuhörern entschuldigen, dass es heute Abend mit der
Mikrofonanlage nichtgeklappt habe.
Sie wünscht allen einen guten Heimweg und schließt um21.04 Uhr die
konstituierende Sitzung der Stadt Schöppenstedt.
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Zu Punkt 22.: Einwohnerfragestunde

Herr Kramer erkundigt sich, ob er einen der Schaukästen am „Tempelhof“ für seinen
Verein nutzen könne.
Frau Föniger sagt zu dies zu klären und ihm auch mitzuteilen welche Miete für den
Grundstückseigentümer hierfür fällig werde.

Herr Mühe regt an, künftig bei umfangreichen Sitzungen außerhalb des eigentlichen
Sitzungsraums Stehtische aufzustellen, wo die Zuhörer die Möglichkeit haben
zwischendurch mal hin zu gehen.

Herr Rosenthal bittet die Verwaltungsausschussmitglieder und den neuen Rat nach
draußen um Fotos machen zu können.

Der Stadtdirektor Der Protokollführer Die Bürgermeisterin

Apel Kühne Föniger


